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DANK 

 

Gerne möchten wir uns ganz herzlich bei all den wunderbaren Menschen bedanken, 
die es möglich gemacht haben, unsere über 30 bisherigen Projekte zu realisieren. 
Innerhalb der letzten fünf Jahren konnte unser gemeinnütziger Verein Des sourires 
pour le Togo wachsen und sich Jahr für Jahr stärker für das Wohl der Menschen, vor 
allem aber für die Kinder in Togo, einsetzen. Unser Verein konzentriert sich mit 
Projekten unter dem Motto "Hilfe zur Selbsthilfe" auf die drei Bereiche Bildung, 
sauberes Trinkwasser und Gesundheit/Lebensqualität. Das grösste Ereignis im 
vergangenen Jahr war der Neubau des Waisenhauses Mother Charity, welches für 
über 50 Kinder ein zu Hause bietet.  
Wir wären nicht in der Lage, solche fantastischen Dinge zu vollbringen, gäbe es nicht 
Sie als SpenderIn, GönnerIn oder UnterstützerIn. Aus diesem Grund möchten wir 
Ihnen besonders danken und unsere herzlichste Wertschätzung ausdrücken. Ein 
riesiges Dankeschön wird auch an alle Vereinsmitglieder gerichtet, welche sich 
engagiert für den Verein und seine Ziele 
einsetzen. Und ganz wichtig, vielen Dank und 
Respekt an Rodrigue und Diane, welche für 
uns vor Ort in Togo tätig sind und uns die 
Koordination der Projektreise sowie die 
Kooperationen mit anderen Parteien 
ermöglichen. Zusammen können wir noch 
vielen Menschen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Akpé kaka! Vielen Dank! 
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PROJEKTE 

 

Mitte Juni 2018 sind drei unserer Mitglieder, Yanek, David und Alexander, mit 72 
Fussball Tenues und mit 500 Kinderbällen von myball.ch im Gepäck nach Togo 
gereist. Bereits in den ersten Tagen waren unsere Mitglieder mit Schwierigkeiten 
konfrontiert, die es zu lösen galt. Es wurden mehrere Koffer vermisst und auch die 
erste Autopanne liess nicht lange auf sich warten. Trotz aller Herausforderungen 
blieben unsere drei Mitglieder motiviert und konnten wichtige Projekte realisieren. 
Als erstes wurde in Agou Apégamé der im Jahr 2014 erbaute Dorfbrunnen besucht. 
Da für uns die Nachhaltigkeit ein grosses Thema ist, besuchen wir immer wieder 
bereits umgesetzte Projekte. Weiter ging es zum Waisenhaus Sinai in Kpalimé, wo 
Roberto, der Italo-Schweizer, und seine liebe Frau Babou 16 Kinder beherbergen. Auf 
dem Dach wurde eine einwandfrei funktionierende Solaranlage installiert. Somit kann 
das Waisenhaus auf den teuren und umweltverschmutzenden Dieselgenerator 
verzichten und selbst Strom produzieren. 2017 konnten wir die Schule École 
Madeleine eröffnen, welche selbstverständlich auch dieses Jahr besucht wurde. Wir 
besorgten einige fehlende notwendige Lehrmittel und stellten die Finanzen für eine 
kleine Bibliothek sicher. Im Frauenhaus Casa in Adétikopé wurde ein Bastel- und 
Sensibilisierungsworkshop sowie ein Tanzkurs für die dort wohnenden Frauen im 
Alter von 16-24 Jahren durchgeführt. 
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Um auch in weniger privilegierte und abgelegene 
Dörfer zu gelangen, reisten Yanek, David und 
Alex in den Norden. Unterwegs wurde stets das 
mitgebrachte Material, wie die Bälle von 
myball.ch oder die Fussball Trikots, verteilt. 
Zudem besuchte unsere Projektgruppe 
verschiedene Schulen, um Schulmaterial zu 
verteilen. In Kpierik wurde der Brunnen, welchen 
wir vor zwei Jahren errichten konnten, besucht. Mit 
Emmanuel und vier weiteren Ärzten wurden 
medizinische Untersuchungen für ein ganzes Dorf 
ermöglicht. Der Andrang der Bevölkerung war riesig, da viele noch nie 
bei einem Arzt gewesen sind. In diesem Dorf gab es eine junge Frau, die sich während 
einem epileptischen Anfall grosse Flächen auf ihrem Körper mit heissem Wasser 
verbrannte und seit zwei Wochen zu Hause lag. Umgehend wurde sie von unseren 
Ärzten ins nahe gelegene Spital gefahren, um die verbannten Stellen zu behandeln 

und sie mit den notwendigen 
Medikamenten zu versorgen. In 
einer Ausbildungsstätte für 800 
Kinder (Schule) und Jugendliche 
(Ausbildung) in Mango, haben wir 
einen Hühnerstall finanziert. 
Weiter wurden die noch nicht ganz 
fertig gebauten Latrinen besichtigt. 
Auch die Einweihung des 
Dorfbrunnens in Kara wurde zu 
einem Grossereignis. Gekleidet in 
ein traditionelles Gewand weihten 
Yanek, David und Alexander mit 
der Dorfgemeinschaft den 
erbauten Brunnen ein. Das 
Waisenheim Mother Charity, die 
Mama des Lächelns, beherbergt 
mit ihrem Team 55 Kinder in Lomé, 
welches die letzte Station der 
Projektreise in Togo war. Auch in 
diesem Jahr konnten nebst 
wichtigen und nachhaltigen 
Projekten unzählige Lächeln in die 
Gesichter der vielen togolesischen 
Kinder gezaubert werden. 
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EVENTS 
 

Neben den Spenden werden die Projekte in Togo mit Einnahmen von Events 
finanziert. Angefangen hatte das Jahr mit dem mittlerweile traditionellen Mitglieder-
Brunch, bei welchem wir ein feines Frühstück geniessen durften und gleichzeitig das 
Jahr 2018 mit all seinen Projekten, Events und Zielen besprechen konnten. Solche 
Teamevents sind für uns sehr wichtig, da sie den Zusammenhalt stärken, die 
Motivation fördern und uns helfen, bestmögliche Lösungen für die Umsetzung der 
Projekte zu finden. Darauf folgte die Teilnahme an den Afro-Pfingsten in Winterthur. 
Unsere Mitglieder haben einerseits unsere Merchandise-Artikel verkauft sowie mit 
einem Glücksrad Spenden gesammelt und andererseits detaillierte Auskunft zu den 
kommenden Projekten gegeben. Im Mai gab es gemeinsam mit unseren Spendern 
und Gönnern ein Grillfest zum vierten Geburtstag unseres Vereins in der Badi in 
Tägerwilen. Am ersten Juni hiess es dann Marktstand auf dem Kreuzlinger Boulevard 
aufbauen und vorbereiten. Wir repräsentierten nämlich am Tag darauf die Länder 
Togo und Italien, zusammen mit dem Restaurant Centro Italiano aus Kreuzlingen. Wer 
jetzt noch nicht weiss, welche Veranstaltung gemeint ist, muss beim nächsten Mal 
unbedingt am Chrüzlinger Fäscht vorbeischauen. Im Unterschied zum letzten Jahr gab 
es dieses Mal leckere Früchteschalen und einen Cocktail in den Farben der 
togolesischen Flagge. Unsere Gäste waren sehr begeistert und liessen sich nebst dem 
fruchtigen Cocktail auch gerne über unsere Projekte informieren. Das Restaurant 
Centro Italiano unterstütze uns wieder mit den leckersten Pizzas auf dem ganzen 
Boulevard. 
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Im August erleuchtete ein wunderbares Feuerwerk nicht nur am Nationalfeiertag den 
Himmel. Das Fantastical Kreuzlinger Seenachtfest bot uns eine tolle Show über dem 
Bodensee. Wir waren mit einem Marktstand präsent, wobei wir alle Hände voll zu tun 
hatten, da wir dieses Mal eine komplette Bar bewirtschafteten. Natürlich freuten wir 
uns sehr über die vielen Besucher. Am zweiten Tag, Sonntag, gab es zwar keine Bar 
mehr, jedoch waren wir mit unseren Merchandise-Artikeln, wie zum Beispiel coolen 
Bags und Shirts sowie mit allerlei Informationen ausgestattet und konnten auch so 
noch einige interessierte Gäste bedienen. Ende September liessen wir die Fetzen 
fliegen. Die bekannten Alpenstadel Musikanten spielten einen ganzen Abend für 
unsere Freunde und UnterstützerInnen im Restaurant Centro Italiano. Es war ein 
lustiger Abend voller Freude und Tanz für einen guten Zweck. Was für ein tolles 
Ereignis! Nicht mehr lange und schon bald wurde es draussen immer kälter und die 
Weihnachtslichter gingen an. Klar, wir waren wieder am Weihnachtsmarkt! Dieses 
Jahr gleich zweimal, da die Schulen Remisberg, Felsenschlössli und Wehrli sowie die 
Stadtverwaltung Kreuzlingen am 7. Dezember in Kreuzlingen den AdvenTogo 
organisiert hatten. Mit zahlreichen Ständen konnten die Schüler eine grosszügige 
Spendensumme sammeln, welche sie direkt in unsere Projekte steckten. An dieser 
Stelle möchten wir ihnen für ihr grosses Engagement von ganzem Herzen danken. Am 
darauf folgenden Tag waren wir wie immer am Weihnachtsmarkt in Weinfelden 
vertreten und lockten die Besucher mit leckerem Glühwein an unseren Stand. Leider 
wurde aufgrund eines heftigen Sturmes der Weihnachtsmarkt am zweiten Tag 
abgesagt. Trotzdem hatten wir sehr viel Spass und konnten zudem eine beträchtliche 
Spendensumme einnehmen. Für dieses erfolgreiche Jahr möchten wir allen für die 
motivierte Mithilfe und den weitherzigen Support danken.  
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WIR STELLEN UM! 
 

 

 

Liebe Freunde, UnterstützerInnen und HelferInnen 
 
Gerne möchten wir Euch darauf hinweisen, dass wir aus Umwelt- und Kostengründen 
im nächsten Jahr auf den brieflichen Versand des Jahresberichtes verzichten werden. 
Wir bitten Sie deshalb, uns eine E-Mail mit Ihrem Namen und Ihrer E-Mail-Adresse an 
die E-Mail-Adresse dessourirespourletogo@gmail.com zu schicken. Der Jahresbericht 
2019 wird Ihnen dann per E-Mail zugestellt und online auf unserer Homepage 
verfügbar sein. 
Wenn Sie in Zukunft Interesse an einem Newsletter haben, können Sie uns dies gerne 
auch in dieser E-Mail mitteilen. 
 
Herzlichen Dank 
Euer Des sourires pour le Togo - Team  
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Das Jahr 2018 in Zahlen 
 

6  

27  

61 
157  

71'085 
Unzählige  
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grosse Projekte 

aktive Mitglieder 

CHF Spenden 

Orte, aus denen die Spenden kommen 

Spender 

Lächeln 


